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Umweltschutz als Unternehmensziel - eine Strategie, die sich nicht widerspricht. Wir sind davon überzeugt, dass ökonomische
Ziele sich heutzutage mit ökologischen Mitteln erreichen lassen und nicht erst, wenn der Gesetzgeber dies erzwingt! 

„Der Umwelt zuliebe!“

Bei der ARCORA GROUP ist diese Erkenntnis
keine Schönfärberei, sondern fester Be-
standteil der Unternehmensphilosophie.
Wir haben früh erkannt, dass der Schutz
der Umwelt mehr als eine Idee auf dem
Papier sein muss.
Genauso wie die Qualitätssicherung, die
Wirtschaftlichkeit und die Sicherheit der
Produkte, zählt auch der betriebliche
Umweltschutz zu den erklärten Unter-
nehmenszielen von der ARCORA GROUP.
Und wie bei jedem unserer Ziele ist eine
kontinuierliche Verbesserung oberstes
Gebot.

Dazu gehören auch die Verantwortung
gegenüber unseren Mitarbeitern und ein
schonender Umgang mit Ressourcen.
Wie wird das Ziel „Umweltschutz“ erreicht?
Seit Beginn der Moppherstellung ver-
wendet die ARCORA GROUP für Ihre
Moppbezüge ausschließlich recycelte
Rohstoffe. Die ARCORA GROUP setzt
sich dafür ein, dass Ihre Moppbezüge die
Umwelt entlasten. Deshalb ist der Slogan
der ARCORA GROUP: Der Umwelt zuliebe!

Werk I – Herstellung von 
Mikrofasermoppbezügen
Für die Herstellung von Mikrofaser-
moppbezügen werden Polyestergarne
zunächst zu Mikrofaserplüschen verar-
beitet, die anschließend je nach Art des
Moppbezuges auf eine bestimmte Größe

gestanzt werden. Aus dem gestanzten
Plüsch wird der jeweilige Mikrofaserbezug
konfektioniert.
Bei diesem Verfahren entstehen Reststoffe,
die aufgrund Ihrer Größe nicht mehr zur
Weiterverarbeitung von Wischbezügen
verwendet werden können. Diese Rest-
stoffe werden eingesammelt und im selben
Werk zu Malerrollen weiterverarbeitet.
In diesem Werk wird daher kein Stoffrest
verworfen und alles zu 100% verarbeitet. 

Werk II – Herstellung von Baumwoll-
und Mischgewebebezügen
Zur Herstellung von Baumwollbezügen
werden Altkleider aus Abfallsammelbe-
trieben sowie Konfektionsreststoffe aus
Konfektionsbetrieben gesammelt. Hier-
bei werden naturfarbene und weiße
Baumwollreste separat gesammelt und
in Recyclinganlagen zu Garnen aus 100 %
Baumwolle verarbeitet.
Für die Herstellung der Mischgewebegarne
werden zu der naturfarbenen und weißen
Baumwolle recycelte Polyesterreste in
speziellen Verhältnissen hinzugemischt
und zu Garnen weiterverarbeitet.
Der Polyester wird aus alten PET-Flaschen
gewonnen. Die PET-Flaschen werden an
zentralen Sammelstellen gereinigt und
zu Polyestergarnen verarbeitet.
Aus diesen Garnen entstehen im ARCORA-
eigenen Werk II alle ARCORA ECOMOP
Baumwoll- und Mischgewebebezüge.

Der Aufwand lohnt sich!
Das Herstellungsverfahren der Baum-
wollbezüge ist aufwändiger als das An-
bauen und Verarbeiten neuer Baumwolle,
jedoch trägt es einen großen Beitrag zum
Umweltschutz bei. 

Jeder Kauf eines ECOMOP oder ARCOTEX
Moppbezuges entlastet unserer Natur
und trägt zu einer nachhaltigen Verwen-
dung unserer Ressourcen bei.

Nachhaltigkeit auch bei 
Floor Care Systems
Auch im Bereich der Bodenpflege werden
die Produkte der ARCORA GROUP nach-
haltig entwickelt und hergestellt. 
Durch unsere einzigartigen restaurierbaren
Beschichtungssysteme bieten wir eine
Komplettlösung, die die Verwendung von
umweltaggressiven Grundreinigern für
mehrere Jahre überflüssig macht.
Informationen zur Nachhaltigkeit im
Bereich Floor Care Systems können jeder-
zeit bei ARCORA angefragt werden.
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Malerrolle und Mopp „Micro Blue“ aus demselben
Mikrofaserplüsch

Garnherstellung für Baumwoll- und Mischgewebebe-
züge Werk II

Rohstoffe zur Herstellung von Mischgewebegarnen.
Hinten links: Weiße Baumwolle, Hinten rechts: Natur-
farbene Baumwolle, Vorne: Polyester
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